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Wie kann Regenwasserrückhalt 
gestalterisch in den Stadtraum integriert 
werden und gleichzeitig ökologische 
Funktionen erfüllen? Dieser Frage ist ein 
interdisziplinäres Team aus Wasserbau-
ingenieur*innen, Landschaftsarchitekt-
*innen und Ökolog*innen nachgegangen. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
sozialräumliche Einbindung der bisher 
technisch geprägten Grünflächen in den 
Stadtteil, unter Einbeziehung lokaler 
Akteur*innen. Begleitet wird das 
Verfahren durch das europäische 
Forschungsprojekt CLEVER Cities.

Ziel des Projektes ist - neben der Reinigung 
des belasteten Regenwassers - eine 
ökologisch wertvolle und ästhetische 
Gestaltung des Retentionsbodenfilters 
unter Beibehaltung der Rückhalte-
kapazitäten. 

Diese Maßnahme stellt eine Möglichkeit 
des Experimentierens mit alternativen 
Nutzungs- sowie Gestaltungs-
möglichkeiten dar, sodass in weiteren 
Stadtteilen ähnlich ambitionierte Projekte 
entstehen könnten.
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